
Juli 2012 – Kinderkatechese – Die Hölle
Es gibt die Hölle:

Und fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten, die Seele aber nicht zu töten vermögen; fürchtet  
vielmehr den, der Seele und Leib verderben kann in der Hölle!                                                        Mt 10, 28

Wer aber einem der Kleinen, die an mich glauben, Anstoß zur Sünde gibt, für den wäre es besser, daß  
ein Mühlstein um seinen Hals gelegt und er ins Meer geworfen würde. Und wenn deine Hand für dich 
ein Anstoß zur Sünde wird, so haue sie ab! Es ist besser für dich, daß du als Krüppel in das Leben 
eingehst, als daß du beide Hände hast und in die Hölle fährst, in das unauslöschliche Feuer,  wo ihr 
Wurm nicht stirbt und das Feuer nicht erlischt. Und wenn dein Fuß für dich ein Anstoß zur Sünde wird, 
so haue ihn ab! Es ist besser für dich, daß du lahm in das Leben eingehst, als daß du beide Füße hast und 
in die Hölle geworfen wirst, in das unauslöschliche Feuer, wo ihr Wurm nicht stirbt und das Feuer nicht 
erlischt. Und wenn dein Auge für dich ein Anstoß zur Sünde wird, so reiß es aus! Es ist besser für dich,  
daß du einäugig in das Reich Gottes eingehst, als daß du zwei Augen hast und in das höllische Feuer  
geworfen wirst, wo ihr Wurm nicht stirbt und das Feuer nicht erlischt.                                      Mk 9, 42-48

Wir selber entscheiden, ob wir in den Himmel oder in die Hölle kommen:

Den Himmel und die Erde rufe ich heute als Zeugen gegen euch an. Leben und Tod lege ich dir vor,  
Segen und Fluch. Wähle also das Leben, damit du lebst, du und deine Nachkommen.  Liebe den 
Herrn, deinen Gott, hör auf seine Stimme und halte dich an ihm fest; denn er ist dein Leben. Er ist 
die Länge deines Lebens.                                                                                                 5 Mo 30, 19-20

Feuer und Wasser sind vor dich hingestellt; streck deine Hände aus nach dem, was dir gefällt. 
Sir 15, 16

Die Hölle existiert wegen der Sünden und der Unbußfertigkeit und der Unbarmherzigkeit:

Dann  wird  er  auch  denen  zur  Linken  sagen:  Geht  hinweg  von  mir,  ihr 
Verfluchten, in das ewige Feuer, das dem Teufel und seinen Engeln bereitet 
ist! Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mich nicht gespeist; ich bin 
durstig  gewesen,  und ihr  habt  mir  nicht  zu  trinken  gegeben;  ich  bin  ein 
Fremdling gewesen, und ihr habt mich nicht beherbergt; ohne Kleidung, und 
ihr habt mich nicht bekleidet; krank und gefangen, und ihr habt mich nicht 
besucht! Dann werden auch sie ihm antworten und sagen: Herr, wann haben 

wir dich hungrig oder durstig oder als Fremdling oder ohne Kleidung oder krank oder gefangen gesehen 
und haben dir nicht gedient?  Dann wird er ihnen antworten: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr einem 
dieser Geringsten nicht getan habt, das habt ihr mir auch nicht getan!  Und sie werden in die ewige 
Strafe hingehen, die Gerechten aber in das ewige Leben.                                                        Mt 25, 41-46

Doch weh den Völkern, die mein Volk bekämpfen. Am Tag des Gerichts straft sie der allmächtige Herr, 
er schickt Feuer und Würmer in ihr Gebein; in Ewigkeit sollen sie heulen vor Schmerz.             Jdt 16, 17

Die Hölle ist ewig: 

Und man wird hinausgehen und die Leichname der Leute anschauen, die von mir abgefallen sind; 
denn ihr Wurm wird nicht sterben und ihr Feuer nicht erlöschen; und sie werden ein Abscheu sein 
für alles Fleisch.                                                                                                                      Jes 66, 24

Wer fällt in die Hölle?
Und wenn jemand  nicht im Buch des  Lebens eingeschrieben gefunden wurde,  so  wurde er  in  den 
Feuersee geworfen...  Wer siegt, der wird alles erben, und ich werde sein Gott sein, und er wird mein 
Sohn  sein.  Die  Feiglinge aber  und  die  Ungläubigen und  mit Gräueln  Befleckten und  Mörder und 
Unzüchtigen und Zauberer und Götzendiener und alle Lügner — ihr Teil wird in dem See sein, der von 



Feuer und Schwefel brennt; das ist der zweite Tod...  Und man wird 
die Herrlichkeit und die Ehre der Völker in sie (die Stadt Gottes) 
bringen.  Und  es  wird  niemals  jemand  in  sie  hineingehen,  der 
verunreinigt,  noch jemand, der  Gräuel und  Lüge verübt,  sondern 
nur  die,  welche  geschrieben  stehen  im  Buch  des  Lebens  des 
Lammes..  Ich bin das Alpha und das Omega, der Anfang und das 
Ende, der Erste und der Letzte.  Glückselig sind, die seine Gebote 
tun, damit sie Anrecht haben an dem Baum des Lebens und durch 
die  Tore  in  die  Stadt  eingehen  können.  Draußen  aber  sind  die 
Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen und die Mörder und 
die  Götzendiener und jeder, der die Lüge liebt und tut.  Ich, Jesus, 
habe meinen Engel gesandt, um euch diese Dinge für die Kirchen 
zu  bezeugen.  Ich  bin  die  Wurzel  und  der  Spross  Davids,  der 
leuchtende Morgenstern.                 Offb 20, 15; 21, 7-8;26-27; 22, 13-16

„Lasst  uns  nicht  ungläubig  werden,  dass  es  keine  Hölle  gibt, 
damit wir nicht in sie hinein fallen. Denn der, der nicht an ihre 
Existenz glaubt, wird gleichgültig und endet dort.“ 

 Hl. Johannes Chrysostomus

Einige Höllenstrafen

1. Die Gehenna (Feuer und Wurm): 

a) Das unauslöschliche Feuer: Es verbrennt den verdammten Menschen von innen und von außen. 
Es brennt immer mit der gleichen Temperatur (vgl.  Mt 25, 41-46. Jes 66, 24).

b) Der schlaflose Wurm: Man wird von Würmern von innen lebendig aufgefressen; das Gefressene 
wächst sofort wieder nach. Eine der schlimmsten Höllenstrafen (vgl.  Mt 25, 41-46. Jes 66, 24).

2. Die äußerste Finsternis: Finsternis, Kälte, Geschrei der Verdammten und Schmerzen (vgl. Mt 22,  
13; 25, 30).

3. Folterung durch die Dämonen: Eine Strafe für Unversöhnlichkeit. Man sieht die schrecklichen 
und entsetzlichen Dämonen und wird von ihnen gefoltert (vgl. Mt 18, 34-35). 

4.  Die  Entzweischneidung:  Furchtbare  Strafe  für  Bosheit,  Amtsmissbrauch  und  Heuchelei. 
Furchtbare Schmerzen, Verzweiflung, Geheul der Verdammten (vgl. Mt 24, 48-51).

5. Die Zurückgezogenheit: Unter allen Höllen gibt es eine leidvolle und böse Hölle, die man  die 
„Zurückgezogenheit“ nennt. Dort werden die Hurerpriester und Mönche und Nonnen bestraft, die 
gehurt haben.

6. Der Tartaros, der Abgrund: Höllengefängnis für die Teufel. Die Ebene der gefesselten Dämonen. 
Dort warten sie auf das jüngste Gericht (vgl. 2 Petr 2, 4. Lk 8, 31. Offb 20, 3).

7.  Der Hinauswurf aus dem Hochzeitssaal  Gottes:  Sündenschande wie Adam und Eva. Danach 
Hinauswurf aus dem Hochzeitsaal Gottes in die äußerste Finsternis (vgl. 1 Mo 3. Mt 22, 11-14).

Wie entgeht man der Hölle?

Durch den Glauben an Jesus Christus, die Taufe, die Buße und das Halten der Gebote Gottes (vgl.  
Apg 16, 31. Mt 4, 17. Mk 16, 15-16. Mt 19, 16-19).
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